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Ausbi ld u n gsoffensive gefordert
2. Expertenmeeting Aus- und Weiterbildung Solartechnik
J. Berner, K. Lambrecht, M. Ufheil

Durch die Verschmelzung des Arbeitskreises Aus- und Weiterbildung
des DGS-Fachausschuß Thermie (FAT) mit dem DGS-Fachausschuß
Aus- und Weiterbildung (FAAW) hat man beim 2. Expertenmeeting in
Kassel einen brei teren Rahmen in den Bemühungen gefunden, der So-
lartechnik in die Lehrpläne zu verhelfen. Ort des Treffens war das neue
Fachzentrum Elektrotechnik der Handwerkskammer Kassel.

Die Handwerkskammer Kassel ist
in Zusammenarbeit  mit  dem 1991
gegründeten,,Förderverein für Neue
Technik -  Photovoltaik und Regene-
rat ive Energien im Handwerk e.V." im
Bereich der Wissensvermit t lung zur
Solartechnik sehr akt iv.  Zum einen
werden Informationsveranstaltungen
für Endverbraucher angeboten, zum
anderen aber auch Schulungen für
Ingenieure, Architekten und Hand-
werker.

In seiner Begrüßung hob Norbert
Brückmann vom Förderverein hervor,
daß al lein das Handwerk die Solar-
technik umsetzen und fachgerecht
instal l ieren könne. Dabei gehe es
auch um d ie  Ersch l ießung neuer
Marktsegmente, wie Kurt  Ledderho-
se, Koordinator der Arbeitskreise des
Fördervereins, ergänzte.

Angesichts einer nachlassenden
Baukonjunktur und der Tatsache, daß
rund die Hälf te der Gesel l innen und
Gesel len im SHK-Handwerk inner-
halb der ersten drei  Jahre ihren Be-
rufszweig verlassen, bietet die Solar-
technik sicherl ich die Chance neuer,
interessanter und zukunftsweisender
Ausbi ldungsinhalte.  Besonders das
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sichtspunkten zu erstel len. Damit sol l
später ein umfassendes Angebot an
Lehrmater ial ien vorhanden sein, das
für jede der unterschiedl ichen Be-
rufsgruppen etwas zu bieten hat.

Währenddessen haben sich die
Mitgl ieder der Arbeitskreise,,Schul i -
sche Ausb i ldung"  und, ,Außerschu l i -
sche Ausbi ldung" dazu entschlossen,
in Vorgesprächen mit den Fachver-
bänden (Elektro, Sanitär-Heizung-
Kl ima, Dachdecker) auf Landes- und
Bundesebene, den Kultusminister ien
der Länder,  dem Bundesminister ium
für Wirtschaft  (BMW|),  dem BIBB so-
wie weiteren Stel len die Dringl ichkeit
der Solartechnik in den Ausbi ldungs-
inhalten zu erörtern. ln diesen Vorge-
sprächen sol l  für eine gemeinsame
Runde der Entscheidungsträger ge-
worben werden, die für den 19. Sep-
tember 1996 während der EunoSur.r-
Tagung vorgesehen ist .  Au{ dem
nächsten Arbeitstreffen der bei-
den Arbeitskreise am 11. Jul i  1996
beim Fachverband Elektrotechnik
Hessen in Frankfurt soll eine Zwi-
schenbi lanz dieser Vorgespräche ge-
zogen werden.

Interessenten können entweder
beim Vorsitzenden des FAAW Klaus
Lambrecht (Transferstel le Bingen,
Tel.: 067211409-229), oder bei der
DGS-Geschäf tss te l le  in  München
weitere Auskünfte zum nächsten Ar-
beitstreffen und zum Workshop auf
der EunoSuru-Tagung bekommen.

gie bekanntgegeben. (Die Tei lnahme
an der Sitzung ist  nicht mit  der Kon-
ferenztei lnahme verbunden!)

Für die Vorberei tung der Sitzung
und der Fachausschußarbeit wäre
es sehr hi l f reich, schon im Vorfeld
v ie le  Anregungen fü r  po ten t ie l le
Tät igkeitsfelder zu erhalten. Was
sind die Aufgaben des Fachaus-
schusses? Wie arbeitet  er? Welche
Themen müssen aufgegri f fen wer-
den? In welcher Form tr i t t  der Fach-
ausschuß in der Öffent l ichkeit  auf?
Was sind lhre speziel len Interes-
sensfelder bei einer aktiven Mitar-
beit? Wenn Sie Antworten auf diese
Fragen und weitere Fragen/ldeen/-
Vorschläge haben, dann melden Sie
sich bi t te bei:

Handwerk müßte deshalb den neuen
Techniken offen gegenüberstehen.

War das erste Expertentreffen vor
al lem ein Forum zum gegenseit igen
Austausch, wurden diesmal in den
Arbe i tsk re isen, ,Mater ia lpoo l " , , ,Schu-
l i sche Ausb i ldung"  und, ,Außerschu l i -
sche Ausbi ldung" konkret weitere Ak-
t iv i täten des FAAW besprochen.

Mi t  e in  Grund fu r  d ie  sch leppende
Lehrtät igkeit  im Bererch Solartechnik
ist  s icherl ich der Mangel an geeigne-
tem Lehrmater ial  bzw. die Notwen-
digkeit  fur die Dozenten, sich das
vorhandene Mater ial  zusammen su-
chen oder im schl immsten Fal l  selbst
erstel len zu müssen. Deshalb enga-
giert  s ich die DGS vor al lem beim
Aufbau eines Pools an Lehrmater ial i -
en. Neben der Err ichtung einer Da-
tenbank, in der Lehrmater ial ien un-
te rsch ied l i chs ter  Form (Fo l ien ,
Bücher,  Videos, Dias, . . . )  Nutzern
über verschiedene Kanäle (World Wi-
de Web, Publ ikat ionen, Vorträge, An-
hang in Dozentenmappen) zugäng-
l ich gemacht werden sol len, ist  man
bestrebt,  auf dieser Basis,  Unter la-
gen für komplette Kurse unter solar-
fach l i chen und d idak t ischen Ge-
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Anläßl ich des Sonnen{o-
rums 1994 in Stuttgart  wurde
der Fachausschuß Solares
Bauen von Alex Lohr ins Le-
ben gerufen. nachdem Herr
Lohr seine Aktivitäten bei der
DGS niedergelegt hat,  sol l
dieser Ausschuß nun . .wie-
derbelebt" werden.

Das Thema Solares Bauen
wird immer populärer -  kaum
noch eine Architekturzeit-
schri f t  ohne Solargebäude -
und gleichzeit ig auch viel fäl-
t iger in seinen technischen
Mögl ichkeiten und Ausprä-
gungen.

Hierzu sol l  der Fachaus-
schuß Fachwissen aufarbei-

Fachausschuß Solares Bauen
ten  und bünde ln ,  dami t  d ie  DGS
auch zu diesem Themenbereich in
der Öffentlichkeit komoetent auftre-
ten kann.

Deshalb der Aufruf an al le Archi-
tekten, Stadtplaner,  Fachingenieure,
Wissenschaft ler und Interessierte
aus anderen Fachbereichen, den
Fachausschuß Solares Bauen durch
aktive Mitarbeit und neue ldeen zu
unterstützen. Hierzu möchte ich alle
lnteressierten - insbesondere auch
d ie  Gründungsmi tg l ieder  der  S i t -
zung in Stuttgart  1994 - herzl ich ein-
laden zu einer, ,Wiedergründungssit-
zung" im Rahmen der EunoSurl  '96

in Freiburg. Der genaue Termin und
der Ort der Sitzung werden in der
nächsten Ausgabe der Sonnenener-
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